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B e k a n n t m a c h u n g  
 
5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Am Breul/Eschlohn“ im Ortsteil Südlohn 

Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Der Rat der Gemeinde Südlohn hat in seiner Sitzung am 28.03.2012 gem. § 2 BauGB die Aufstellung 
und öffentliche Auslegung der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Am Breul / Eschlohn“ im Orts-
teil Südlohn einschl. der dazugehörigen Begründung mit dem Ziel der Festsetzung eines Sondergebie-
tes „Lebensmittel“ in Verbindung mit § 12 der Hauptsatzung der Gemeinde Südlohn beschlossen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Aufstellung dieses Planes nach den Regelungen des § 13a 
BauGB im beschleunigten Verfahren ohne die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 IV BauGB 
erfolgt. Ferner wird darauf hingewiesen, dass Eingriffe, die auf Grund der Aufstellung des Bebauungs-
plans zu erwarten sind, als im Sinne des § 1a Abs. 3 Satz 5 vor der planerischen Entscheidung erfolgt 
oder zulässig gelten. 
 
Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB  
 
Der Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Am Breul / Eschlohn“ im Ortsteil Südlohn, 
einschl. der dazugehörenden Begründung liegt gem. § 3 II BauGB für die Dauer eines Monats in der 
Zeit vom  

11.05.2012 bis zum 11.06.2012 (einschl.)  
 
im Rathaus der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Straße 1 im Ortsteil Oeding  - Zimmer 1.10 – 46354 
Südlohn während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
Hinweise 
 
 Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift bei der 

Gemeinde Südlohn abgegeben werden.  
 Stellungnahmen die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über 

den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
 Der Antrag einer natürlichen oder juristischen Person, der einen Bebauungsplan oder eine Satzung 

nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und 3 oder § 35 Abs. 6 des Baugesetzbuchs zum Gegenstand hat, 
ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs) oder im Rahmen der Beteili-
gung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetz-
buchs) nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und wenn 
auf diese Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist. (§47 Abs. 2a Verwal-
tungsgerichtsordnung) 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Offenlegung des Entwurfes der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Am Breul / Eschlohn“ im 
Ortsteil Südlohn, einschl. der dazugehörenden Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung 
mit § 13a BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.  
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Übersichtsplan  
 

 
Südlohn, 04.05.2012        
 
 
 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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Wahlbekanntmachung der Gemeinde Südlohn für die  
Landtagswahl am 13. Mai 2012 

 
 

1. Am 13. Mai 2012 findet die Landtagswahl statt. Die Wahl dauert von 08.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Südlohn gehört zum Wahlkreis 79 Coesfeld I - Borken III und ist in 6 

allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 09.04.2012 bis 
22.04.2012 zugestellt wurden, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die Wahlberechtigten wählen können. 
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Südlohn, Ortsteil Oeding, Kleiner Sitzungssaal (Dachgeschoss), Winterswyker 
Str. 1, 46354 Südlohn, zusammen. 

 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in des-

sen/deren Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
 
Die Wähler/innen sollen die Wahlbenachrichtigung mitbringen. Die Wähler/innen müssen sich 
auf Verlangen über ihre Person ausweisen können. Deshalb ist der Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.  
 
Jede/r Wähler/in hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber/innen der zuge-

lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers/jeder Bewerberin einen Kreis für die Kennzeich-
nung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 

eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber/innen der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der/Die Wähler/in gibt seine/ihre Erststimme in der Weise ab,  

 
dass er/sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber/welcher Bewerberin sie gelten soll,  

 
und seine/ihre Zweitstimme in der Weise ab, 

 
dass er/sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.  

 
Der Stimmzettel muss von dem/der Wähler/in in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in ei-
nem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass sei-
ne/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
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4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 

Wahlschein (für Südlohn ist dies der Wahlkreis 79 Coesfeld I - Borken III) ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen.  
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde (Wahlamt) einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten (Gemeinde Südlohn, Wahlamt), dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht.  
 
Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn, ab-
gegeben werden. 
 

6. Jede/r Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben  
(§ 26 Abs. 4 LWahlG). Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 

7. Für die Gemeinde Südlohn wird ein Briefwahlvorstand gebildet. Der Briefwahlvorstand tritt am 
Wahltag um 16.00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Südlohn, Ortsteil Oeding, Winterswyker Str. 
1, Kleiner Sitzungssaal, 46354 Südlohn, zusammen. Die Tätigkeit des Briefwahlvorstandes ist 
öffentlich, jedermann hat Zutritt. 

 
Südlohn, 04.05.2012 
 
 
 
 
Christian Vedder 
Bürgermeister 
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